
ungenügenden Ergebnis geführt haben, nicht aus dem 
Fonds Technik der WB, sondern zu Lasten des Gewinns 
des Betriebes zu finanzieren. Diese Regelung setzt eine 
gewissenhafte und verantwortungsvolle Kontrolle durch 
die WB und die entsprechenden wissenschaftlichen Be
ratungsorgane voraus. In die Preisbildung und die Finan
zierung aus dem Fonds sind auch die Kosten für Themen 
der Grundlagenforschung einzubeziehen, soweit sie in For- 
schungs- und Entwicklungsstellen der WB bearbeitet 
werden.

Die Finanzierung der Grundlagenforschung in den In
stituten der Akademien und Hochschulen sollte weiterhin 
aus dem Staatshaushalt erfolgen, wobei auch hier Formen 
der materiellen Interessiertheit, vor allem zur rationellen 
Ausnutzung der Forschungsmittel, anzuwenden sind.

Die an der Entwicklung und Lieferung neuer Erzeugnisse 
interessierten WB können sich im Rahmen des nachweis
baren Aufwandes an den Forschungs- und Entwicklungs
kosten sowie Anlaufkosten der Liefer-WB beteiligen. Da
für setzen sie ihren eigenen Fonds „Technik“ mit ein und 
stimulieren so ihrerseits die vollständige Ausschöpfung 
aller Reserven zur schnellen Einführung neuer, besserer 
Erzeugnisse.

Um eine breite Anwendung der Erzeugnisse von For
schungs- und Entwicklungsarbeiten zu gewährleisten, sol
len die WB und die Betriebe das Recht erhalten, für neue 
Erzeugnisse und Verfahren Lizenzen zu vergeben. Die 
Höhe der Lizenzanteile ist zwischen den Vertragspartnern 
zu vereinbaren. Durch entsprechende Festlegungen über 
die Verwendung der Lizenzgebühren ist ein materieller 
Anreiz auszulösen.

c) ökonomische Hebel zur Steigerung der Arbeitsproduk
tivität, Senkung der Selbstkosten, Gewährleistung der 
Qualität der Erzeugnisse und Sicherung einer bedarfs
gerechten Produktions- und Absatztätigkeit.

Die Ergebnisse der Steigerung der Arbeitsproduktivität, 
der Senkung der Selbstkosten und Erhöhung der Qualität 
der Produktion zeigen sich in zusammengefaßtar Form in 
den Betrieben und WB in der Kennziffer Gewinn. Um die 
Werktätigen der WB und Betriebe und die verantwort
lichen Leiter materiell an der Zunahme der Rentabilität
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